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Sehr geehrter Herr Dr. Rossi, 
in Beantwortung einer Anfrage im Landtag haben sie am 22. Jänner 2015 erklärt, 
dass die Landesverwaltung und die Gemeinde Trient bereits am 18. September 2014 
der nationalen Vereinigung der Alpini (ANA) ihr großes Interesse an der Abhaltung 
des nationalen Alpinitreffens 2018 in der Stadt Trient ausgedrückt und die 
Unterstützung der Initiative zugesichert haben.  
Die Entscheidung, das Alpinitreffen an einem so heiklen Datum zu genehmigen und 
sogar zu unterstützen, ist in der Provinz Trient von vielen kritisiert worden, sie hat 
aber auch in der Provinz Bozen, wo sie von großen Teilen der Bevölkerung als 
Provokation gesehen wird, Entrüstung hervorgerufen. 
Der 4. November 1918 steht für das Ende des Ersten Weltkrieges, aber auch, wie es 
der große Europäer, Politiker und Schriftsteller Altiero Spinelli formuliert hat, für den 
Austritt Italiens aus der Tradition des Risorgimento und den Eintritt in eine 
nationalistische Eroberungspolitik. Tatsächlich wurde der Einmarsch des 
italienischen Militärs, darunter viele Alpini, in die Stadt Trient zwar von einem Teil 
der Bevölkerung als Befreiung empfunden, vom anderen Teil jedoch als 
nationalistische Eroberung. Indem man 100 Jahre nach diesem tragischen Ereignis 
Tausende von Alpini nach Trient kommen lässt,  treibt man erneut einen Keil in die 
Bevölkerung und facht die Spannungen an.  
Südtirol hat mit dem Alpinitreffen des Jahres 2012 die Erfahrung gemacht, dass diese 
Veranstaltung neben ihrem Unterhaltungswert auch eine stark nationalistische 
Komponente hat.  
Wir appellieren daher an Sie, sich für die Verlegung des Alpinitreffens an einen 
weniger bedenklichen Ort oder Zeitpunkt einzusetzen. Wir wissen, dass verschiedene 
italienische Städte ihr Interesse an der Abhaltung des Treffens im Jahr 2018 bekundet 
haben. Die im Interesse eines friedlichen Zusammenlebens notwendige Verlegung 
wäre daher leicht machbar.  
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